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MelligenMl M Laibcher ZeitW Vr.153
<152L-I) Nr, 332l,

E d i c t
zur G inberu funa der Verlafsel,-

schaftsgläubiger.
Vor dem k. l . Bezirksgerichte Krain-

burg werde» diejenige», welche als Gläu-
biger an die Verlassenschaft deS am I i tcn
November 187l ohne Testament verstor-
benen NcalitätcnbesitzerS Hern» Jakob I a l -
len von Krainburg eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bei diefcm Ge-
richte zurAmmlomig und Darthuung ihrer
Anspruch« den

2. Augus t 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, zu erscheinen oder bis dahin
«hr Gesuch schriftlich zu überreichen, wi-
drigenS denselben cm die Vcrlassenschaft,
Wenn sie durch die Bezahlen der angemel-
deten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustande, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Geziltsgelicht Krainburg, am
27. Juni 1872.

(1534—1) Nr. 29307

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Nippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der t l. Finanz«

procuratur für Krain, in Vertretung deS
h. k. l. Aerars, gegen die Gemeinde Po«
draga zu handcn des dortigen Herrn Bür-
germeisters wegen ans dem Rückstandsans-
wcise vom 31. October I860 dem hohen
Aerar noch schuldigen 217 si. 85z kr., der
Kosten de« FeilbielungSgesnches per 7 f l .
27z kr. ö. W. o. «. o. in die rfccutive
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Wippach 8ud l o m . XIV, pkg. 343, Post-
Z. 324z, Urb. 'Nr. 798. Rctf.-Nr. 38
vorkommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswcrthe von 10.000 fi,
ö. W., gewilliget lsnd zur Vornahme der-
selben die drei exec. FeilbielungS Tag-
satzungcn auf den

2. A u g u s t ,
3. S e p t e m b e r und
5. O c t o b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in dieser Ge-
richtskanzlei, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbietung auch unter dcm
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund,
buchseftract und die kicitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 26ten
Juni 1872.

^1518^2) Nr. 2123.

Erinnerung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Mottling

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
nach dem Dechant Herrn Vinccnz Voul
von Mottl ing, beziehungsweise den unbe-
kannten Rcchlsprätcndenten auf die im
Grundbnchc a.ä Herrschaft Sonncgg »nd
Fol. 18 vorkommende Wcingartcnrcalität
Parz.«Nr. 1881 sammt Kcllcr hiermit
erinnert:

Es habe Gara Iaklevic von Svcröat
Nr. 8 wider dieselben die Klage auf An>
ertcnnung der Erwerbung des Eigcnthu.
nlcs dieser Realität uub pruo«. 23. März
1872, Z. 2123, hicramts eingebracht, wor-
über zur ordentlichen mündlichm Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

3 l . J u l i 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihreö unbekannten Aufenthaltes Herr
Ioscf Pochliu von Mottling als einuwi-
üd ll,cwm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst erscheinen odcr sich einen anderen
Sachwalter zu bestellen und anhcr nam<
haft zu macheu haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
24. März 1872.

(1541—1) Nr. 3484.

Euratorsbestellung.
Vom k. l. BcziltSgcrlchte in Adcls^

berg wird hlcmit belannt gemacht:
ES fei über Ansuchen des Barlhelmä

Viciö von AdelSbcrg die Einleitung dti»
Verfahrens zur Todeserklärung des scil
mehr als 30 Jahren verschollenen Johann
Viilc von Aoelsbeig bewilliget und für
denselben Andreas Mlllavc von Adels»
berg zum Curator bestellt worden.

Johann V i i i i wird demnach aufgo
fordert,

b i nnen E i n e m J a h r e ,
von dcm unten angesetzten Tage an gerechnet,
bei diesem Gerichte zu erscheine» odcr
dasselbe odcr auch-den ernannten Curator
von seinem Kcben und Aufenthalte in
Kenntnis zu setzen, widrigcnS nach diesem
Termine auf neuerliches Einschreiten zu
seiner Todeserklärung geschritten würde.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
20. Juni 1872.

(1551 -1 ) Nr. 1933.

Dritte ercc. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Lack w,ro

im Nachhange zum dieSgerichllichen Edicte
vom 23. Fcbruar l. I , Z. 702, bekannt
gegeben:

Es sei in der Execulioussachc der t. l.
Finanzprocuratur Kaibach gcge» Maria
Svolöat, geb. Ienlo, von Godoschitz Nr. 3
die auf den 28. Ma i und 28. I u » i l. I ,
angeordnete erste und zweite Feilbictung
der der letzteren gehörigen Realität Urb.»
Nr. 2558 ad Herrschast Lack als abgo
halten erklärt, daher es bei der auf den

2 7. J u l i l. I .
angeordneten dritten Feilbietung fein Ver.
bleiben hat.

K. l. Bezirksgericht Kack, am lOlcn
Mai 1872.

(1531 - 1 > Nr. 5392.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen M a r i a
G o ß a r , geb. Ratsch i tsch, J a k o b ,
I g n a z und Agnes G o ß a r und

G e o r g Ratschi tsch.
Von dcm l. l. städt.-dcleg. Bezirks,

gcrichtc kaidach wird den unbekannt wo
befindlichen Maria Goßar, geb. Nalfchitfch,
Jakob, Ignaz und Agnes Goßar und
Georg Nalschilsch mittelst gegenwärtigen
EdictcS erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Johann Goßar von Unttr-
schischla durch Herrn Dr. Rudolf die
Klage äo plÄOü. 20. März 1872, Zahl
5392, M o . Verjährt, und Erloschcncltlä'
rung der auf der Realität Urb.-Nr. 5/4,
Rctf.-Nr. 4/23, lo in . I., Fol. 5, uä Grund,
buch keopoldbruhe haftenden Satzposlcn
pr. 1000 st., 300 f l , 67 ft. 30 lr. und
120 ft. s. A. hicrgcrichls eingebracht, wor-
über die Tagsatzuug auf den

2 6. J u l i d. I . ,
vormittags 9 Uhr hieraerichts, mit dcm
Anhinge dcS § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthalt der Beklagten die»
sem Gerichte unbekannt, nnd weil sic
vielleicht a»S den k. l> Erblandcn abwcsmo
sind, so hat mau zu ihrer Vertheidigung
und auf ihre Gefahr und Unloftcn den
hicrortigcn GcrichtSadvocaten Dr. Munda
als Curator bcstclll, mit wclchcm die an-
gebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und enschicden
werden wird^

Die Geklagten, eventuell dcrcn Recht«.
Nachfolger werden dessen zu dcm Endc
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr inzwischen dcm
bestimmten Vertreter, Herrn Dr. Mnnda,
Advocat, ihre Rcchtsbehclfe an die Hand
zn geben odcr sich selbst einen anderen
Sachwalter zn bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen unl" überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere,
da sie sich die aus ihrer Vcrabfaumnng
entstehenden Folgen selbst beizumcsscn haben
würden.

K. t. städt.'beleg. Beiirlsaericht Kaibach,
am 16. April 1872.

(1538—1) N i . 2926.

Executive
Nealitäten-Velsteigmlllg.

Vom t. l. Bezirksgerichte AdclSberg
!l i:> belannt gemacht:

^s sei über Ansuchen dcS Herrn Georg
Kavriö von Ralcl die executive Vcrstti-
gerung der dem KukaS Bole von Koce
gehörigen, gerichtlich aus 3221 ft. geschatz.
tcli, im Grundbuchc der Herrschaft Adels
bcrg 8nl) Urb. - Nr. 255 vortommclibm
Realität und der auf 350 ft. bcwerlhclcn
gahrnissc bewilliget und hiczu drei Feil»
biclungS'Tagsatzungen, und zwar die lrstc
auf den

2. A u g u s t ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2. O c l o b c r 1 8 7 2 ,
jcoeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
ln dcr Gcrichlskanzlei, mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfalidrculiläl
bei dcr ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über den Schützungswerth, bei
dcr drlltcn aber auch unter ocmsclbcu hinl-
angegcbcn werden wird.

Die Kicitationbbcdingnissc, wol nach ins-
besondere jeder kicitant vor gemachtem A«^
botc ein lOpcrc. Vadium zn Handen on
KicilationScommission zu erlegen hat, so
wie das SchätzungSprotololl und dcr Grund-
duchScftract löniun in dcr dieSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht AdclSberg, am
24. April 1672

(1529—1) Nr. 6624.

Erinnerung
an A n t o n M a r t i n c, dl sftn Rechts-

nachfolger und RechlSprätcnoclittn.
Von dcm l. l. slädt.-dclcg. Bezirks«

gerichte kaibach wird dem uubctannl wo
befindlichen Anton Marlmc, dcssen unbe-
kannten Rechtsnachfolgern und den unbe»
launlcn RechtSpratcndentcn mittelst gegen-
wärtigen EdictcS erinnert:

Es habe wider dieselben bei dicscm
Gerichte die Aktiengesellschaft Kcl)tam-Io<
fefslhal durch Herrn Dr. v. Schrey in
Kaibach die Klage (Hu ^iiio«. 11. Apnt
l8?2, Z. 6624, aus Ancltcmrutlg des
ElgenlhumSrcchles auf die Realität Urb.-
Nr. 18 uä Podgoric und VcSlan cl»«
gebracht, worüber tue Tagsatzung uuf om

2 3. J u l i d. I . ,
vormittags 9 Uhr hiergerichts, niit dem
Anhange dcS § 29 a G. O. angcordncl
wurde.

Da dcr Anfcnlhalt dcr Beklagten
oicfem Gerichte unbekannt und weil sie
vielleicht aus dcm l. t. Erblandc abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung
und auf ihie Gefahr und Unkosten den
hierortigeu GcrichlSadvocalcil Dr. litukols
als Curator l.>cslclll, mtt welchem dic aw
gcbruchlc RcchlSfache nach der b».stchcnoci>
Gerichtsordnung ausgeführt und cnlschic'
den werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem
Endc erinnert, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst clschciucn odcr inzwi-
schen den bestimmten Vcrtrclcr Herr Dr.
Anton Rudolf, Advocal hier, chrc Rechls>
bclirlfe an dic Hand zu gcbm odcr auch
selbst cincn andern Sachwalter zu bestel-
len und diesem Gerichte namhaft zu ma
chcn und überhaupt im rechtlichen ord
nungömäßigcn Wcgc einzuschreiten wissen
mögen, insbesondere da sie sich die nuS
ihrer Verabsüumung entstehenden Folgen
selbst bcizumcsscn habrn würden.

K. l. stäot.-dclcg. Vezirtsgericht Kai-
bach, am 12. April 1872.

(1530-2 ) Nr. 4521.

Executive
Realitäten-Vcrstcigcrullg.

Vom l. l. stüdl.<dclcg. BczirlSgcrichtc
Kaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. Oskar
Pongral), als Cnralor dcr mdrj. Mathias
Kuöar'schcn Erben, die executive Feilbic-
lung dcr dcm Johann GarbciS von Pod'
goric gehörigen, gerichtlich auf 1915 fl.
60 lr. geschützten, im Grundbuche St . Ma-

rein Wd U,b.N>. >()>-!, Rlctf, N l . 46
vo>!ommr!lds>i Realität bewilliget imdhie-
zu drei ^'ill'!!'<,l,!!!5 -^ ,,aia!<!,',<!!!! "nd
zwar die nslc auf l>»̂

' 2 4 . J u l i ,
dic zweite auf den

2 4. Ä u g n st
und dic dlille aus den

25. S e p t e m b e r l « 7 2 ,
jedesmal vormittags von '.> bis 12 Uhr
in dcr AmtSlmizlei, mit dcm Anhange a„<
geordnet worden, daß dic Psandrealitäl l»ci
der crstcn und zwcittl, Fcilbittlinß nur um
odcr über den Schätzungswert!), bei dcr
drillen abcr auch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

Die kicitalionS'Bcdmgnissc, wornall,
inSl'esondtre jeder Kicitaut vor gcmachlcm
Anbolc ein 10"/^ Vadium zu handcn der
kicitationS-Commissiol! zn erlcgcn hat, so
wie das SchätziMljSproll'loU »nd dei
GrniidduchSlftract können in der dicSn><
richllichcn Registratur eingesehen werden.

Vaibach, am 30. April 1872.

(1543—2) Nr. 2813.

Orccutive
gtealitäten-Verfteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainbura,
wird bctllnnl gemacht:

ES sei über Ansuchen der Auguste
Hradctzll) dmch Dr. Mcncinyer die crec,
Fcilbictnng der dcm Michael Gasperlin
vc»n Poschcn; gehörige!', c,nichtlich anf
24^6 fl. geschätzten, iin Grnndbuchc M i
chelstctten' sud Urd-Nr. 389, Einlage^
Nr >0I4 vortolnmrndln Realität bc
williget nnd hieul drei^eilbirlnngs Tag'
satzungen, und zwar dic crslc ans den

22. I»li,
die zweite auf den

20. August
und die driste auf den

3 0. S e p t e m b e r d. I . ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in
der GclichlSlanzlci in Krainburg, mit
dcm Anhang angeordnet worden, daß d>s
Pfandlialilät dci dcr crstcn nnd zweiten
Feilbictllng nur um odc» iil>e> >
zuilgswcilh, bei dcr drillen
lüilcr dcmselbc.i hintan grnebrli N'kldf«
wird.

Dic Kicilalion^'Vedingüisfs, wonilich
insbesondere jeder kicitant vor qsmachteni
Anbote cm lOpcic. Vadilün zn handln dri
Kicitations Cummijsion <>n lrlracn hat, jl»
wic das SchätznngS'Prolololl rmd de>
Ornndbncheeftruc« können in der diesge
richllichcn Rcgisllatur cinfzeschen werden

K. k. Vczillsgcricht »lainl'inq, an,
6. Juni 1872.

(1522—2) '.'<r. ^ i ^ lind ^/,^^.

(5ritttteruttg
an S l c f a n B r u n s k e l c von Vercii,

Von dcm l. f. Ai-z'.ssgcrichte Molt-
ling wird dem Sttfan Brunötelc von
Vcltic Nr. 2, unbclannlcl, ^l»flnllu><tts.
hicrnlit erinnert:

Es haben die Ehelenlc .,^^u.,>, ..n.
Agnes Hultcr von Vcil,c wider dci'fcl^
bcn zwci Klag.n m>f Znhlung fchnldigc»
kclici'sulitcllwltcs uon 125 sl. nnd 8" st.
ö. W. c. 8 o. 8ud j ) i - l ^ . 9. April l«7^.
ZZ, 2383 u. 2384, hicramts lingcl'rach',
worüber zur summarischen'Verhlmdlunss
dic Tagsatzuug auf den

3 I . J u l i I 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 18
der a. h. Entschlicßm'l, rwm 15 October
1845 angeordnll „nd dcm Gellal,lr„
wegen seines unbcka»ntcl, Aufcnthallcs
Johann Vulouc von Vcri'7 als ' x ^ w , -
lrcl u<'<.,.,̂  l̂is sci.ic Oes..hr und Koste,.
bcstM wlirt'c.

Dlsscn wird derselbe zn dcm Ende
vcrsländigct, doß cr allcnsalls zn nchler
Zcit selbst z» crschciî n oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und an.
hcr namhaft zu machen hebe, widrigenS
dicsc Rechtssache mit dcm ausgestellten (5>i
ralor vcrhandcll wcrdcn wird.

K. t. Brziltsgclichl Ml'tt l i in, , ,.„>
10. April 1872.
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OmMIenMerthe litermtcsze Umigkeiten!
Eingetroffen und zu beziehen durch

Igna; v. Kleinmayr ö: Fedsr Vambergs BuchhandllUlg
i n Laibach.

Auf Verlangen senden auch gerne zur Ansicht:
4bbb * * *, die Mystiker. Ueberseht uon W. Peter«. 2 Vände. fi. 4 80.
l u r g e n M , Frühlingssiuthen. Aus dem Russischen, fl. 1.47.
llvsgtäokes's gesammelte Schriften, Vollsausgabe, erscheint in

circa 100 L ieferungen » 3«) lr.
^mbs«8. bunte Blätter, Stizzen und Studien für Freunde der Musik,

2 ft. 70 kr.
Drape»-, Geschichte dcr geistigen Entwicklung Europa's. Au« dem Engli-

sch ,-n von BarlclS, 6 ft.
l)le Moskusen, literar. Jahrbuch des iisterr. Veamteu-Vereius, I. Jahrg.,

drosch. 3 si. clcg. geb. 3 fi. 60 lr
liabergtein, Grundriß der Geschichte der deutschen Nationalliteratur.

M W umsiecilbeilclc Auflage von K. Barlsch. 1. Band, 4 si. 50 kr.
lV>sl8«nyl' ^lsl-sll, Nennl,cruc<. Gedicht in 12 Gesängen, 1 ft. —
»2lm'8 s>iea>. Wcltc. Nachlaß 9 und 10. Band. 4 st. 80 lr., neueste

Gedichte ^ fl, !>0 tr.
liotl! 1. 6., die Böller Europa's. Cultur und Charalter-Biloer der euro-

päischi-i! VollVvgrnppcn, mit Farbentafeln und Aquarelle» und vielen
Nlusll'iUionm. erscheint iu c i r ca 15 Lieferungen ü 45 tr.

Iau852int, di<> Bodeucnltur und da« Wasser, mil 28 Holzschu.. fi. 3,90,
Me wensksatt dc« dculschcu RcichcS 1872. 1 ft. 80 lr.
3tie»«!-'8 Handatlas >,d,r alle Theile der Erde, uen bearbcltet von Dr.

Petermann. Dr. Berghaus, E, Vogel, erscheiut in 30 L iefer.
odor in ^0 colorirlcn Karlen in Kupferstich. Preis der Lief. k 90 tr.

«en«! >Valfg., Gcschichle dcr Deutschen bis auf die neuesten Tage,
sechste neu bearbeitete Auslage, crscheiut i u 30 Liefer, ö 3 > lr,

Lrün Llll-l, Cultnrgeschichte des 1«. Jahrhundert«, 3 fl. 60 kr.

Kleynvrt, Kaiser Franz I., Geschichte seiner Regierung und seiner Zeit,
5 ft .

llsnglebl Dr., Peter Albues und die spanische Inquisition. Erläuterung
zu Kaulbach's Bild „A rbues" , 36 lr.

Lrulm«, Atlas der Astronomie. l2 Tafeln iu Stahlstich, l ft. 60 lr.
LusMvlstsr, Geschichte der Schöpfung, siebente verbesserte Auftage, her-

ausgegeben von Giebel, mit Holzschnitten. 4 ft. 80 lr
Nluck H. Müller, Spccial-Karte der Eisenbahnen Mittel Europa'S, vier-

zehnte Auflage mit Ortsverzeichnis. Preis »»aufgezogen 3 fl. 20 lr.,
aufgezogen auf Leinwand 4 fl. 90 lr.

Mo neillyo 8Ll»slst des alten und nencn Testament«, illustrirtc Pracht-
ausgabe mit reichen Verzierungen im Text lind 230 große» Bilder»
vo» Gust, Do r6 , 3. Auflage, katholische und protestantische Ausgabe,
erscheint i n 62 Lieferungen ä 72 l r . ij, W,

«ülmsr lls., statistische Tafel aller Länder der Erde, 20. A u f l 1872,
30 lr.

Xu», e«ll, zwei Dichter Oesterreich«: G r i l l p a r z e r — S t i f t e r , 3 fl.
Niekl'» sämmtliche Geschichten uu? Novellen. Vo l tsauSg. , 2 Bände,

brosch 3 ft. 60, gebunden 4 ft. 10 lr.
lllove!len«onat? bes Anslandes, herausg. von Paul Hcysc und Her,».

Kurz. erscheint in Bänden u o n c i rca 20 Bogen k 90 lr
8o»,sllll0s, Erziehnngs- nnd Untcilichtslehre, 2. Auflage, erscheilt in

7 L ie fc rungcn ^ 9 0 lr.
l(!snoke, das Weib als Gattin, brosch. 2 ft, 40 l ' . geb. 2 fl. 90 lr.
Lslllp^s«!''« sämmtliche Werle, l . und 2. Hand. erscheint iu 10

Bäudeu, Preis complet 27 ft. 40 lr.

Wohmmgs Anzeige.
I m O » » l , » » » « « » » » « Ä « , zweiten Stock, ist eine KV»>» „ „»«5 , bestehend

aus 3 Zimmern, Vorzimmer, Küche, Dienstbotenzimmer, zwei Kellern und Boden-
räum, zu Michaeli l. I . zu vermiethen.

Anbote wnden bis 15. d. M. entgegengenommen.
Nähere Auslunft beim V e r « « n « » Q « « « » » In« I . »<»««<.

Warnung.
Warne jedermann, meinem Sohn

.Hugo Geld oder Geldeswcrth zu ver-
abfolgen, da ich unter keiner Bedingung
Zahler bin. (1533—3)

llari Heiken v. L'idrZ..
(1472—3) Nr. 2556.

(zullttorsbkftcllllllg.
I n : Na^ hange zum dicöscitigcn Cdictc

vom l7. M a l s 1872' Z. 1440. wird
dcr unbekannt wo befindlichen Hllena Ko-
vai, lüch'ichllich dercn uUMigen Erben
nnd RechtSnachsolgern bekannt gemacht, daß
der auf sie lautende Realfcilbictungsbefcheid
vom 17. Mälz 1872, Z. eoäsiu, dem
unter Einem sür sie ob unbekannten Auf.
cnthaltool tcö aufgcstelltin curator üä aotum
Mathias Liscc voli Auen zugestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht ^urkfcld, am
20. Ma i 1872.

( 1 3 8 1 - 3 ) Nr. 2517.

Ennucrullg.
Vou dcm k. l. Bezirksgerichte Wippach

wild dcn Nlchetalintcn lHigentlinmöanfpre^
chcrn auf dcn Ackcr ßri/iiParz.'^ir. 2445/a,
l'iermit erinnert:

-Eö habe Malliias Stcfancii vou Bu -
dainc^tr. l)2 wider dicsclben die Klage auf
Ersitzlmg dcs Eigcnlhumsrcchtes zu dem
Acker ^ r i ^ P . - V r . 2445/g.mit 1194"/ . . .
l ^K l l t l . 8UI) PM68. 29. Mai 1872, Zahl
2517, ln'eramlS eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihrcr unbekannten Aufenthaltes
Johann Pclriö von Wippach Nr. 35 als
curator n.ci aowm auf ihre Gefahr und
ttusten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, diß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eiuen
andern Sachwalter zu bestellen und anhtr
namhaft û machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
30. Ma i 1872.

(1544—2) Nr. 5511.

Uebertragmm
dritter erec. Feilbietunq.

Vom gefertigten l. t. Bezirksgerichte
wird bekannt gemacht, duß die in der
Er.cculiones>)che des Thomas Graäic von
Strohain gcgen Michael Gasperlin von
Posenit mit dcm Bescheide vom 6. Februar
l. I . , Nr. 5410, auf dcn 13 December
l. I . angeordnete zweite Feilbictung der
dem letzteren gehörigen Realität über An-
suchen des lFfeculionöführers als abge-
halten angesehen nnd die mit obigem Be-
scheid auf den 15, Jänner l. I . ange-
ordnete dritte Fcttbietung dieser Realität
auf den

15. J u l i 1 8 7 2
mit dem vorigen Anhange übertragen
wurde.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
6. December 1871.

(1384—3) Nr. 2513.

Eritmerunst
an J o h a n n P r e m r u von Wiftpach

und desscn Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Veziltsgerichle Wippach

wird dcm Johann Premru von Wippach,
unbekannten Aufenthaltes, nnd desfen eben-
falls unbekannten Rechtsnachfolgern hier-
mit erinnert:

ES habe Jakob Scet von Wippach
Nr. 85 wider diefelben die Klage auf Er-
sihung des Eigenlhumsrechles zu dem
Antheile des Ackers mit Reben pri log! ^
Parz -Nr. 1024/2 mit 823'«/,«<, l^Klf lr . ,
a<I Herrschaft Wippach "low. X V I , p ^ .
209, »üb pl3.«3. 29. Ma i 1872, Z. 2513,
Hieramts eingebracht, worüber zur münd»
lichen Verhandlung die Tagfatzung auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
dcr a. G. O. angeordnet und dcn Ge»
klagten wegen ihres unbekannten Aufenl«
Haltes Johann Petriö von Wippach Nr. 35
als curator »H aotuui bestellt wurde.

Desfen werben dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
30. Ma i 1872.

(1512—3) Nr. 2795.

Erccutive

Vom l. k. GczirlSgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei übcr Ansuchen des Ignaz
Schurrn von Krainburg die exec. Feil-
bielung der dem Johann Klanzhuil von
Krainburg gehörigen, gerichtlich auf2340 fl.
geschätzten Realität, im Gnmdbuche der
Stadt Kraii.burg Nr. 124, sammtj Au-
u»d Zllgchür bewilliget und hiezu drei
Feilbictungt'-T"g^h«l!gen, und zwar die
erste auf deu

2 9. J u l i .
die zweite auf den

2 9,'.A u'y n st
und die dritte auf den

3 0. S e h t c m t , er l 8 7 2,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gcrichtekanzlei zu Krainburg mit dcm
Anhange cmgeorlnet worden, daß die
Pfandrealilat bei dcr ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder übcr den Schäz
zungsweith, bei der dritten aber anch unter
demselben hinlangcgeben wcrden wird.

Die Licitationsb.eoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSprototoll und der
Grnndbuchsextract können in der oiesge»
lichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
5. Juni 1872.

I Fahrordnuug
der

Züge der k. k. priv.

Südbahn - Gesellschaft.
Postzüge zwischen Laibach nud Wien.

Gillig vom 10. Mai 1872.

(Pragcr Zeit, welche gegen die Wiener nm
8 Miunten zurück ist.)

Hn d<r Uichtung nach Usien.

U.M. UM.
i>aibach Abfahrt nachm. 1.07 u. nachts 1.0!
SteinbrUck ,, 3.40^, ^ 3.15
Eilli .. 4.35,, frllh 4.W
Pragerhof abends «.13 „ „ 5.:l9
Marburg „ '».57 „ „ 6.33
Graz „ ".30 „ ,. «^?
Vruck a. M. ,. I I .25 ., vorm. 10.4«
Neustabt nachts 4.03 „ nachm. 3,50
Wieu Anlunft frllh 5.38 ,. abends 5.34

I n der Uichtung von Wien.

U. M. U. M.
Wicu Abfahrt vorm. 9.30 u. abends 9.30
Neustadt „ H-25 „ nacht« l i .14
Vrucl a. M. nachm. 4.55 „ frUH 4.10
Graz abends 6.54 „ „ 6.07
Marburg ,. 9,12 „ „ «.25
Pragerhof ,. 9.53 „ vorm. 9.06
Lil l i nacht« 11.33 .. „ 10.46
StcinbrUck ,. 12.28 „ „ 12.03
i!°ibach Ankunft „ 2.33 „ nachm. li.08

Postznqe zwischen Laibach, T r ie f t nnd
V e n e d i g .

^ u, M. l i . M.
i,'aibach Abfahrt friih 2.43 u. uachin. 2.1«
Adclsbnss „ „ 5.04 „ „ 4.39
Nabresina ,. „ 7.45 „ abends 7.I5,
Trieft Aulnnft .. 8.21 „ ,. 7.51
Nabresina Abf. frllh «.15 ,. „ 10.40
Venedig Aul. nachm. 3.48 ,. frllh 5.28

I n der Richtung von Venediq, Trieft
und Laib ach.

u. M. u. M.
Venedig Abf. abend« 11.5 u. vorm. 10.2
Nabresina Nnluuft frllh K.34 „ abends 6.50
Trieft Abf. 7.10 früh ^ 9 ^ " . " " - »^ "Wien

Nabresina 8.17 „ ) 8.N7 ,. „ Wien
Abfahrt 8.15 „ )10.40 „ „ Ital.

Adelsbrrc, „ vorm. ,. 10.59 „ „ 10 5il
i,'aibach Ant. mittags 12.57 „ nachts 12 51

D i e Gilzüge
zwischen Wien uud Trieft vertehreu täglich.

Wieu Abfahrt frilh 7.— Trieft Abf. frllh 7. -
Graz mittag 12.42 Laibach „ vorm. 10.4s
Eilli nachm.» 3.36 Cilli „ nachm.1.19
Laibach abends 6.06 Gra; ,. ., 4.1b
Trieft Ant. „ 9.44 Wien Anl. abds. 9.36

Die EilzUge verlehre» vom 1. November an,
während der Wintersaiso» mit Wagen I. und
I I . Klasse, in den übrigen Jahreszeiten nur mit
Wagen I. Klasse, nnd halten während der Gabe»
saison anch in Nämerbad

Gemischter Zug N r . !»7
Trieft Abfahrt 8 Uhr 45 Min. abend«
Laibach „ 5 ,. 25 „ frllh
Marbura (Anlunft I I ,. 58 „ vorm.
^larvurg Abfahrt 12 „ 20 ,. nachm.
Gra^ „ 3 „ 42 „
». ^ l'Anlunft 6 „ 7 ,, abend«
^ ' " " (Abfahrt 6 ,. 17 „
Mitlzzilschlag Nulnnft 8 ., 19 „

Gemischter Z„st N r . 9».
Milrzzuschlag Abfahrt 6 Uhr 15 Miu. früh
<n̂ ..<» (Auluuft 8 „ — „
^ " ' " lAbfahrt 8 „ 15 ', I
Graz .. 10 ,. 55 .. vorm.
Marbnra (Auluiift 1 » 51 „ nachm.^carvnrg ^ h ^ h ^ z .. 20 ,.
Laibach „ 9 ., 45 ,. ablüds
Trieft ,, 5 „ 87 « früh.

In der Richtung von Steinbrück-
S i s s c l .

Abfahrt von L a i b ach 1 Uhr 7 Min. nach'
mittags, Anlunft iu Steindruck nachmittag
3 Uhr 10 Min.

Abfahrt von S t e i u b r il cl nachm 4 U. 40 M ,
Anlunft in A g r a m »m 7 Uhr 15 M. abd,

Abfahrt vou A g r a m »in »8 Uhr, Nnluuf! i»
S i s s e l nm 9 Uhr 23 M. abends.

I n der Richtung von S i s s e t -
S t e i n d r u c k .

Abfahrt von S i f s e l früh 5 Uhr 43 Mi«.
Autunft in A g r a m um 7 Uhr 4 Min.

> Abfahrt von Agräm »m 8 Uhr 10 Mi». , Ä»'
lunft i n S t c i n b r ü c k um 10 Uhr 54 M'"-

Abfahrt von S t c i n b r i» ct 12 Uhr 3 M>'>"
Nnlunft in Laibach 2 Uhr 8 Min. naclim.

Fahrordnnng
der

Laibach-Tarviser Bah».
Täglich verkehrende Znge.

Von itaibach bis Tarvis.
U. M. U. Hl.

Laibach S. V. Vlbf. srüh 6.40 nachm. 2.g5
Laibach N, V. .. 6.4« „ l i . ^
Vizmarje ., 7 . ^ ^ ,̂5)9
Zwischcuwässern „ 7.16 .. 3.1^
'̂ack „ 7.38 „ 3.^

Krainburg „ 8. 1 „ <i.><
Podnarl „ 8.33 „ 4.ft«
Radmannsborf Lee« .. 9. 6 ,. 5>F
Ianerburg „ 9.31 „ <l. l
M i n g „ 9.48 „ 6.-^
Lengcnseld „ 10.14 „ 6.5Ü
Kronan „ 10.49 „ 7.Z»
Natschach „ 11.11 „ 8.«
Tarvis Anlunft vormittag« 11.30 »bends 8.^

Von T a r v i s bis Laibach.
u. M. u. ivt'

Tarvi« Abfahrt früh 5.— nachm 5,^
Ratschach „ 5.24 „ 6. l
Kronan ,. 5.49 ^ 6.M
kenyenfelb „ 6.24 „ 6.5°
AstNug „ «.5,8 „ ? F
Iaucrbnrg „ 7.12 „ 7-3'
RadmannSt.orf:kee« „ 7.44 „ 8. ^
Podnart „ 8.24 „ 8 .^
Krainburg „ 8.58 „ 9.l"
Lack ,. 9.27 „ l ' F
Ivischenwässern „ 9.49 „ 9,kp
Vizmarje « W. 5 „ 10. Z
Laibach R. V. .. 10.27 „ K>F
Laibach S. V- A " l . vorm. 10.30 abends ll>F

«n jedem Wochenmarlttage und zum IahrM"! '
verkehrender

M a r l t z u g . ^
u. m. u. k̂

L«s Abfahrt frilh 5 . - Zwischenwllsi»« Abf. öH
Pobnart ,. 5.3b Vi^narje „ ?H
Krainburg ,. 6. 3 Laibach R. B. „ 7 I
Lack „ 6.2k ilaibach S V . A n l . f . ^

Vruck und Verlag ,on I g n « , v .K^t lnm«»yr « Fedor V a m R i r g w v»lba«h


